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Veranstaltungsort:
Akademie des Sports des LSB Niedersachsen e. V., 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 
30169 Hannover

Anreise:
mit der Bahn: Vom Kröpcke oder Hauptbahnhof aus mit 
den U-Bahn-Linien 3 oder 7 Richtung Wettbergen bis 
Station: Stadionbrücke, ca. 4 Min Fußweg in Richtung AWD 
Arena (Niedersachsenstadion) zum LandesSportBund.
mit dem PKW: Von allen BAB-Abfahrten Hannover in 
Richtung Stadtzentrum. In Zentrumsnähe bitte den 
weißen Hinweisschildern Stadtzentrum/AWD-Arena 
folgen. Hinweis: Bei Großveranstaltungen steht ggf. 
nur wenig Parkraum vor dem Haus zur Verfügung. 
Nutzen Sie dann bitte den Parkplatz Stadionbrücke 
und achten Sie auf besondere Beschilderungen. 

Teilnahmebedingungen:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 45,- Euro (inkl. Verpflegung 
und Tagungsunterlagen). Die Anmeldung nehmen wir nur 
schriftlich entgegen. Sie erfolgt unter Anerkennung der  
Teilnahmebedingungen und ist verbindlich. Eine gesonderte  
Rechnungsstellung und eine Anmeldebestätigung erfolgen 
 nicht. Bei Absage kann Ihr Tagungsplatz an eine Kollegin  
oder einen Kollegen weitergegeben werden, eine Rück-
erstattung der Teilnahmegebühr ist nicht möglich. 

Bankverbindung: 
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag von 45 Euro  
unter Angabe Ihres Namens und des Stichwortes  
„26.08.2010“ auf das Konto der Landesvereinigung bei der  
Bank für Sozialwirtschaft, Kto-Nr: 8 40 40 00, BLZ: 251 205 10

Organisation:
Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Nds. e.V. (LVG & AFS)
Tel.: 05 11 / 3 50 00 52 	 Fax: 05 11 / 3 50 55 95
Email: info@gesundheit-nds.de
Internet: www.gesundheit-nds.de

Kita = Familienergänzung  
oder Familienersatz?!

Was brauchen Kitas, was brauchen Eltern

26. August 2010
Akademie des Sports, Hannover

Jahrestagung des Netzwerkes
Kita und Gesundheit Niedersachsen



Thema Programm

 
 
 
  9:30 	 Anmeldung und Begrüßungskaffee,  
	 Milchbar (Landevereinigung der Milchwirtschaft Nds e. V.)

10:00 	Begrüßung
	
10:15  	Wandel im Familienalltag und die Auswirkungen  
	 auf Kindertagesstätten
	 Prof. Dr. Raimund Geene, FH Magdeburg/Stendal

11:15  	Austausch und Diskussion in Gesprächsrunden

12:00  	Moderierte Diskussion der Ergebnisse im Plenum

12:30  	Mittagspause 

13:15 – 15:00 Erste Runde der Foren zu den Themen 

1.	 Early-Excellence in der Kita – ein Ansatz mit und für Eltern
	 Kirstin Heitmann, Maike Schmitz, AWO- Kita  
	 Elmstraße, Hannover

2.	 Partizipation als Chance für die Erziehungs- 
	 partnerschaft mit Eltern
	 Sigrid Sternitzke, Susanne Witte, Diakonisches Werk  
	 Hannover der Landeskirche Hannovers e.V.

3.	 Arbeit in der Kneipp-Kita – auch für Eltern ein Erlebnis
	 Magdalena Fuhrmann, Karin Weidenhammer,  
	 Kita Steinhuder Meer

4.	 Herr Klugschwatz und seine verrückte Milchidee -  
	 Ernährungskommunikation im Kindergarten
	 Susanne Klärs, Dipl. oec.troph., Oldenburg,  
	 Inge Schäkel Theaterpädagogin, Hannover

5.	 Erzieherinnen laden ein: Gesund und fit   
	 – wir machen mit! – Gesundheitsförderung durch  
	 Tandemlernen beim Eltern-Kind-Nachmittag
	 Gisela Exner, Monika Böller, Gesundheitsamt Osterode

15:15 – 17:00 	 Zweite Runde der Foren (wie oben) 

17:00 	Ende der Veranstaltung

Kita =  Familienersatz oder Familienergänzung?!
- Was brauchen Kitas, was brauchen Eltern? 

„Die“ traditionelle Familienform, bestehend aus einer Mut-
ter (die sich voll und ganz auf die Erziehung konzentriert), 
einem Vater und mehreren Kindern als Voraussetzung des 
Aufwachsens, wird immer seltener. Eine zunehmend große 
Zahl an Kindern wächst ohne Geschwister, mit nur einem 
Elternteil, voll berufstätigen Eltern oder auch unter  
schwierigen (finanziellen) Bedingungen auf. 

Mit diesem gesellschaftlichen Wandel gehen zwangsläufig 
veränderte Anforderungen an Kindertagesstätten und Be-
schäftigte einher. Sie sind nun nicht mehr ausschließlich für 
die Betreuung der Kinder am Vormittag zuständig, sondern 
auch für deren Erziehung, Bildung und Ernährung – und 
das ganztägig. Die Kita bietet enorme Chancen, um Kindern 
auch bei einem erschwerten Start einen Ausgleich zu bieten. 
Das erfordert jedoch erweiterte Kompetenzen beispielswei-
se in der Elternarbeit oder ein hohes Organisationstalent. 
Die zur Verfügung stehende Zeit möglichst gesundheitsför-
derlich für alle zu gestalten, ist ein zusätzlicher Anspruch.

Mit der landesweiten Fachtagung sollen Expertinnen, Exper-
ten und zuständige Fachkräfte aus Kindertagesstätten 
und Kindergärten zusammengeführt werden, um sich mit 
dem beschriebenen Wandel im Familienalltag und den 
damit zusammenhängenden Auswirkungen für Kinder-
tagesstätten auseinanderzusetzen. 

Der Vormittag bietet einen Vortrag zur Einführung in die  
Thematik und einen ausführlichen Erfahrungsaustausch  
in Diskussionsgruppen. Am Nachmittag finden fünf Foren  
statt, die Einblick in die Praxis geben und einen Bezug  
zu den aktuellen Bedürfnissen und Bedarfen der Eltern  
und Kitas herstellen. 

Die Veranstaltung richtet sich an Kiga- und Kita-Leitungen,  
Erzieherinnen, Erzieher, Krankenkassen, Jugendämter, 
sowie weitere Interessierte aus den Bereichen Bildung, 
Gesundheit, Kinder- und Jugendhilfe,Soziales und Politik.
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Ich bin mit der Veröffentlichung meiner Daten auf einer  
Teilnehmerliste einverstanden 	 ja  nein 


